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Herren Landesliga Westsüdwest (Bayerischer TTV)

Kissinger SC : TTC Langweid 
Samstag, 16.03.2024, 14:30 Uhr

Beer fixiert zwei Punkte für den Kissinger SC

Am 16. Spieltag der Herren Landesliga Westsüdwest (Bayerischer TTV) traf der Kissinger SC am
Samstagnachmittag auf die Gäste vom TTC Langweid. Aus dem Mannschaftskampf ging die
Heimmannschaft mit 7:3 als Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen
von Beer und Kienle, die in allen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Siegpunkt in
diesem Mannschaftskampf erzielte Maximilian Beer, mit dem vorzeitig entscheidenden sechsten
Punkt für sein Team. Beachtenswert war, dass der Kissinger SC dieses Match mit einem und der
TTC Langweid mit 2 Ersatzspielern bestreiten musste.

Den Start machten die Doppel. Einen Zähler für das Team verpassten Deutsch / Koslowsky bei der
umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Sandulenko / Carcevschi. Beim 3:0-Erfolg gelang es
Beer / Kienle die Gastspieler Hojjat / Wirth in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Mit nur einem
Satzverlust ging Sebastian Deutsch gegen Timur Carcevschi durchs Ziel, denn das Match endete
mit einem 3:1-Erfolg. Keinen Punkt beisteuern konnte Maximilian Koslowsky im Spiel gegen Yurii
Sandulenko, das 0:3 verloren ging. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 2:2 an den Tisch. Die richtige Herangehensweise hatte Maximilian Beer beim nachfolgenden
Sieg in drei Sätzen gegen Markus Wirth ab dem ersten Ballwechsel. Beim 3:0-Erfolg gelang es
Patrick Kienle den Gastspieler Farzin Hojjat in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des Kissinger SC und
des TTC Langweid. Nur einen Satz verlor Sebastian Deutsch bei seinem Sieg gegen Yurii
Sandulenko und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Ein Satz reichte nicht, weshalb Maximilian Koslowsky das Match gegen
Timur Carcevschi mit 1:3 verlor. Nach diesem Einzel steht Koslowsky somit bei 18 Siegen und 6
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Carcevschi ein 27:3 ausweist. Auf dem
falschen Fuß erwischte Maximilian Beer seinen Gegner Farzin Hojjat beim überzeugenden Triumph
ohne Satzverlust. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Patrick Kienle
überzeugte im Einzel gegen Markus Wirth, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Das war ein souveräner Sieg.
Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg des Kissinger SC geht es nun im nächsten Spiel am 30.03.2024 gegen den TSV
Königsbrunn, während der TTC Langweid am 06.04.2024 gegen den TSV Königsbrunn antritt.

 Statistik:
 Kissinger SC

Doppel: Deutsch / Koslowsky 0:1, Beer / Kienle 1:0 
Einzel: S. Deutsch 2:0, M. Koslowsky 0:2, M. Beer 2:0, P. Kienle 2:0 

 TTC Langweid
Doppel: Sandulenko / Carcevschi 1:0, Hojjat / Wirth 0:1 
Einzel: Y. Sandulenko 1:1, T. Carcevschi 1:1, F. Hojjat 0:2, M. Wirth 0:2


